Formen des Widerstands – Alfred Leikam
Aufgaben


B
1. 1934 sollte der CVJM Korb geschlossen zur Hitlerjugend übertreten. In der Korber Turnhalle war eine Linie gezogen worden und in einem symbolischen Akt sollten die Jugendlichen des CVJM über diese Linie treten – was sie auch taten.
Der neunzehnjährige Alfred Leikam und ein weiterer Jugendlicher weigerten sich. 

Unter den Jugendlichen wurde dies heftig diskutiert. Überlege Dir einen Dialog, wie er einen Tag später zwischen zwei Mitgliedern der Hitlerjugend stattgefunden haben könnte.

2. Bei einem Rathausbesuch 1937 kam es zwischen dem Bürgermeister und dem zweiundzwanzigjährigen Alfred Leikam zu einer hitzigen zweistündigen Diskussion. Zwei Monate später wurde er verhaftet. In der Anklageschrift fanden sich einige Äußerungen Leikams, die er auf dem Rathaus gemacht hatte. Überlege Dir, welche Äußerungen der Bürgermeister gemacht haben könnte, auf die Leikam so emotional reagierte.


3.  Finde im Internet heraus, wie es mit Alfred Leikam weiterging.
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